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Einmal nicht IT,

sondern:

„Zen und die Kunst 

der Präsentation“ -

zelebriert von 

Microsoft und Apple

WIN?

2 WIN3

Präsentationen - eine Übung in Zen

 Grundprinzip des Zen: Einfachheit.

Schönheit und Eleganz durch Weglassen:

 "Simplicity means the achievement of maximum effect with 

minimum means“

 Das Konzept der Natürlichkeit verbietet die Verwendung 

ausgefeilter und detaillierter Designs

 Angewendet auf Präsentation:

Nur das Notwendigste, um die gewünschte „message“ ans 

Publikum zu bringen!

 Verzicht ist schwierig, Verkomplizierung und Überladen ist leicht 

(und häufig)

 Details verstellen den Blick auf das Wesentliche.

 Beschränkung auf das Wesentliche ist wichtig, weil sich das 

Publikum nicht alles merken kann
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Präsentation by Microsoft (Bill Gates)

Ankündigung von Windows Vista

4 WIN3

Präsentation by Microsoft (Bill Gates)

Ankündigung von Windows Live
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Beyond Bullet Points

6 WIN3

Präsentation by Microsoft (Ray Ozzie, CTO)



4

7 WIN3

Präsentation by Apple (Steve Jobs)

Jobs:

„What does it all mean?“

8 WIN3

Präsentation by Apple (Steve Jobs)

„Even thinner“
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Präsentation by Apple (Steve Jobs)

10 WIN3

Präsentation by Apple (Steve Jobs)
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Präsentation by Apple (Steve Jobs)

12 WIN3

Warum ich das zeige?

 „PowerPoint beats slides“ - die Zeiten sind vorbei

 Nur bessere Präsentationen schlagen gute!

Alle haben die gleichen Waffen (PPT), es zählt Kraft und Technik

 Mehr dazu:

Für Webdesigner: www.csszengarden.com

Für PPT Designer: „Beyond Bullet Points“


